
Tafelapfel, Wirtschaftsapfel

Blaschkeapfel
Verbreitung: regional im Mostviertel verbreitet

Literatur: (42)

Sortenalter
unbekannt, alte Sorte

Herkunft
vermutlich Böhmen

Bes. Erkennungsmerkmale 
frühe Reifezeit, große, gestreifte 
Frucht

Erntereife 
September

Haltbarkeit 
mittel

Verwendung 
Frischverzehr, Kochen

Blaschkeapfel
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FRUCHT:

Fruchtgröße: groß, mittel
Form: flachkugelig, mittelbauchig; 
Querschnitt rundlich, ungleichhälftig
Schale: Oberfläche glatt; Grundfarbe 
gelb, grüngelb; Deckfarbe orange, rot, 
gestreift, adrig, marmoriert, geflammt; 
Schalenpunkte klein, wenig, rund; hell 
oder rot umhoft, unauffällig; teilweise 
berostet, strahlenförmig um den Stiel, 
wenig ausgedehnt, grün
Kelch: geschlossen, Kelchblätter kurz, 
verwachsen; Kelchgrube mitteltief, 
mittelweit, Relief faltig, Rand rippig; 
Kelchhöhle kegelförmig, dreieckig, 
Sitz der Staubfäden mittig, Kelchröhre 
vorhanden
Stiel: holzig, kurz, mitteldick, gerade
Kerngehäuse: mittelständig, 
Kernfächer halbmondförmig, 
Ausblühungen fehlend, schwach, 
Fruchtachse hohl, zu den Fächern 
geöffnet; Gefäßbündellinie herzförmig, 
kernhausnah

Fruchtfleisch: weiß, gelblichweiß, 
grobzellig; Geschmack süß, mittelstark 
gewürzt; saftig

BAUM:

Wuchsform: kugelig
Ertrag: mittel
Alternanz: alternierend


